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An einen Haushalt. Postgebühr bar bezahlt.

Ortsfeuerwehrkommandant HBI Herbert Dankl

Unser Jahresbericht erstreckt sich heuer ausnahms-
weise über den Zeitraum vom 01. Jänner 2007 bis April
2008. In Zukunft werden wir unseren Bericht immer von
Floriani bis Floriani des darauf folgenden Jahres
gestalten. Wir können damit ein aktuelleres Zeitfenster
erzielen.
Das abgelaufene Jahr war leider vom plötzlichen
Ableben unseres Altkommandanten und Ehrenmit-
gliedes Jakob Jury überschattet. 
Im Zeitraum dieses Jahresberichtes wurden wir zu 55
Einsätzen gerufen. Den 6 Bränden standen 49 soge-
nannte technische Einsätze gegenüber. (siehe Grafik
auf der 2. Seite)
Um in all diesen schwierigen Aufgaben und Situationen
bestehen zu können, haben wir wieder viele Stunden
unserer Freizeit für Ausbildung, Weiterbildung, Übun-
gen, Schulungen und Leistungsabzeichen investiert.
31 Kameraden/Innen haben im letzten Jahr wieder die
Landesfeuerwehrschule in Salzburg besucht. Damit wir
aber auch in Zukunft für unsere Bevölkerung den best-
möglichen Brand- und Katastrophenschutz gewähr-
leisten können, sind wir immer bemüht, junge
Bürger/Innen in unserer Feuerwehr aufzunehmen.
Leider hat sich voriges Jahr von den Jahrgängen Juli
1990 bis 1992 kein(e) Interessenten/Innen gemeldet. 

Deshalb möchten wir alle Jugendlichen, die vielleicht
noch unentschlossen sind, zu einer Schnupperübung
am Mittwoch, den 07. Mai im Achbergtunnel einladen:
Treffpunkt 18.45 Uhr beim Feuerwehrhaus.
Neben den zahlreichen Jubiläumsfesten und Veran-
staltungen, an denen wir mitgewirkt haben, war unser
Veranstaltungshöhepunkt im abgelaufenen Jahr unser
3. Flohmarkt. Dieser war wiederum ein großer Erfolg.
Ich möchte mich nochmals im Namen der Feuerwehr
bei allen Bürger/Innen für die vielen schönen Sach-
spenden und vor allem für den guten Besuch bedan-
ken. Ich darf diese Aussendung wiederum nützen um
mich bei allen Unkenern/Innen, Gönnern und Spendern
für das Interesse an der Feuerwehr zu bedanken.
Besonderer Dank gilt allen unterstützenden Mitgliedern
die in selbstverständlicher Weise Jahr für Jahr ihren
Beitrag leisten. Dank an den Bürgermeister und die
Gemeindevertretung für die gute Zusammenarbeit. Ein
herzliches Dankeschön richte ich an all meine Kamera-
den/Innen für die gute Kameradschaft und die stets
gezeigte Einsatz- und Übungsbereitschaft zum Wohle
und zum Schutz unserer Gemeinde.

Liebe Unkenerinnen und Unkener!

Schwerer Verkehrsunfall
B178 – 15.08.2007

Verkehrsunfall Südportal
Achbergtunnel – 31.01.2008

LKW Bergung Zufahrtsstraße 
Schießstand Kniepass - 17.01.2008

Waldbrand
Thumsee – 13.04.2007



  26 Übungen 
    6 Winterschulungen 
  11 Maschinisten Schulungen 
    3 Gruppenkommandanten Schulungen 
  23 Übungen für das Atemschutzleistungsabzeichen 

 

  69 Übungen und Schulungen gesamt 
 

  Durchschnittlicher Übungsbesuch von 35 Kameraden/Innen 
 

  Durchschnittliche Übungsdauer 2 Stunden 

TÄTIGKEITSBERICHT
Einsätze
Der überwiegende Teil der insgesamt 55 Einsätze setzte sich vorwiegend aus verschiedenen technischen
Hilfeleistungen zusammen (siehe grafische Darstellung).
Überörtlich wurde die Feuerwehr Unken im Frühjahr 2007 zum Waldbrandeinsatz oberhalb des
Thumsees alarmiert.

Übungen und Schulungen
Die hohen Anforderungen der oben genannten Einsätze, bzw. die Bedienung der Einsatzgeräte erfordern
einen hohen Ausbildungsstandard unserer Mannschaft.
Um diesen zu gewährleisten und zu verbessern, wurden im letzten Jahr wieder verschiedene Übungen
und Schulungen mit enormen Zeitaufwand durchgeführt.

Suchaktion (vermisste Person)

Waldbrand 

Kleineinsätze

Öleinsätze

Verkehrsunfälle

Sturmschäden

Brandsicherheitswachen

Brandeinsätze

Parkplatz und Absperrdienste

Wespen - Einsätze

Verkehrsunfall
B178 Kniepass - 01.03.2008

Schulung – 
Menschenrettung
mit Korbtrage

Teil-Abschnittsübung - Lofer

Tunnelübung mit Rotem Kreuz
und Notarzt Dr. Hackl

Loferer Alm -
Soderkaser



Fortbildung an der Landesfeuerwehrschule Salzburg
Viel Freizeit wird jedes Jahr für die Aus- und Weiterbildung unserer Mannschaft an der Feuerwehrschule
investiert. Für Lehrgänge und Kurse, die bis zu einer Woche Urlaub in Anspruch nehmen.

ENTSTEHUNGSBRANDBEKÄMPFUNGS-
LEHRGANG (1 Tag)
Lm Robert Hirschbichler - Lm Andreas Fuchs
Fm Sebastian Juritsch

FORTBILDUNGSLEHRGANG I (5 Tage)
Fm Sebastian Juritsch - Fm Christian Seidl
Lm Florian Hohenwarter - Lm Walter Posch

ORTSFEUERWEHRKOMMANDANT- 
FORTBILDUNG (1 Tag)
HBI Herbert Dankl - OBI Franz Ebser

FORTBILDUNGSLEHRGANG II (6 Tage)
Lm Walter Haider - Lm Andreas Fuchs - 
Lm Marco Fritz - Fm Sebastian Juritsch - 
Lm Robert Hirschbichler

FEUERWEHRFÜHRERSCHEIN (5 Tage)
Fm Sebastian Fuchs -
OLm Werner Hirschbichler (Fahrlehrer)

FUNKKURS (2 Tage)
Lm Walter Posch - Fm Florian Juritsch
Fm Sandra Millinger - Fm Andrea Millinger - 
Fm Max Dornauer

MENSCHENRETTERLEHRGANG (2 Tage)
Bm Josef Scheul - OLm Werner Hirschbichler
Bm Christian Ensinger - Bm Johnny Herbst

ATEMSCHUTZLEHRGANG (2 Tage)
Fm Reinhard Schnitzhofer - 
Fm Hannes Schmiderer

GEFAHRENGUTLEHRGANG (2 Tage)
Fm Reinhard Schnitzhofer - Fm Michael Gschnitzer

FLUGHELFERLEHRGANG (1 Tag)
Bm Josef Scheul

JUGENDFÜHERELEHRGANG (3 Tage)
Fm Sebastian Juritsch

Leistungsabzeichen
Neben den über das ganze Jahr laufenden
Übungen und Schulungen sind die Bewerbe
und Leistungsabzeichen ein wichtiger und
wesentlicher Teil unserer Ausbildung. In inten-
siven Trainingseinheiten, unter der Leitung von
Atemschutzwart Bm Christian Ensinger wurde
auf das Atemschutzleistungsabzeichen hin-
gearbeitet.
Dieser Bewerb besteht aus 5 verschiedenen
Prüfungen, die sowohl theoretische als auch
praktische Kenntnisse des Atemschutzträgers
unter Zeitdruck abverlangt.

(Nicht im Bild: Fm Sebastian Juritsch,
Fm Christian Seidl)

ASLP Silber - März 2008
v.l.: Lm Florian Hohenwarter, Fm Sebastian Fuchs,
Fm Michael Ebser

ASLP Bronze - März 2007
v.l.: Fm Manuel Friedl, Lm Thomas Brandmaier, 
Fm Reinhard Schnitzhofer

ASLP Bronze - März 2007
v.l.: Fm Sebastian Berger, Fm Hannes Schmiderer,
Fm Stefan Hinterseer

Praxis für Physiotherapie
und Osteopathie i. A.

Karina Haase
Dipl. Physiotherapeutin

Tel.: 0680-2036492

Niederland 309
A-5091 Unken
Karina.Haase@sbg.at



Personelles:
Bei der letzten Jahresdienstbesprechung am
25.01.2008 gaben OLm Norbert Herbst und HFm
Johann Speicher nach 38 Jahren ihren Rücktritt
bekannt. Die Feuerwehr bedankt sich für ihre jahre-
lang hervorragend geleistete Arbeit. Die offizielle
Überstellung in den Nicht-Aktiven-Dienst erfolgt bei
der heurigen Florianifeier.
2007 wurden folgende Kameraden zum Löschmei-
ster befördert: Walter Posch,

Thomas Brandmaier,
Walter Haider und
Florian Hohenwarter.

KURZ BERICHTET
Neuanschaffungen: 
Aus dem Feuerwehrbudget der Gemeinde konnte
unter anderem eine Korbtrage mit der dazugehöri-
gen Abseilvorrichtung angekauft werden. Dieses
flugtaugliche Gerät ermöglicht uns eine schonende
Rettung von Personen im schwierigen Gelände
und aus Höhen bzw. Tiefen. 
Zur professionellen Wespenbekämpfung konnte
ein modernes Bestäubungsgerät angekauft wer-
den. Dieses ermöglicht das Eindringen des Betäu-
bungspulvers auch in kleinste Ritzen und Spalten.
Die Einsätze werden von unserem Kameraden und
Imker Franz Hinterseer durchgeführt.

NACHRUF – Jakob Jury † 15.06.2007
AAbbsscchhiieedd    vvoonn    eeiinneemm    llaannggjjäähhrriiggeenn    KKaammeerraaddeenn

Neben vielen gemeinsamen Stunden bei Einsatz,
Übung, Schulung oder in geselliger Kamerad-
schaft,  hatten wir Unkener Feuerwehrkameraden
am 18. Juni 2007 auch einen schweren Weg zu
gehen. Altkommandant und Ehrenmitglied Jakob
Jury hat uns plötzlich und unerwartet für immer
verlassen.
Der Pfeifer Jack wie er bei uns genannt wurde war
46 Jahre aktives Mitglied unserer Feuerwehr. 1959
der Feuerwehr beigetreten, erkannte er sofort die
Notwendigkeit von stetiger Aus- und Weiterbildung
und eignete sich so ein großes Fachwissen an,
welches ihn bald zu einem umsichtigen Gruppen-
kommandanten machte. Einen Teil dieser Fortbil-
dung machte er durch die Teilnahme an Leistungs-
bewerben, wobei er 1980 als erster in unserem
Raum das Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold,
die sogenannte „Feuerwehrmatura“  erwarb. Die

Leidenschaft der Teilnahme an Leistungsbewerben
und seinen sportlichen Ergeiz bei diesen behielt er
sich bis ins Alter. 2002 legte er mit uns gemeinsam
die Technische Leistungsprüfung in der Stufe Gold
ab und dies mit  über 60 Jahren.
Die Ausbildung der jungen Feuerwehrmänner
wurde sehr früh sein Aufgabengebiet in unserer
Feuerwehr. So begleitete er viele Feuerwehrkame-
raden meiner Generation, als Ausbildner und
Trainer von der Grundausbildung bis zum ersten
Leistungsabzeichen. 
1981 wurde Jakob Jury OFK Stellvertreter, im Jahr
1986 wurde er zum Ortsfeuerwehrkommandanten
gewählt. Das hohe Fachwissen und die mensch-
liche Art von Jury Jack war in Feuerwehrkreisen
weitum bekannt und wurde in zahlreichen Aus-
zeichnungen von In- und Ausländischen Feuer-
wehren und anderen Organisationen gewürdigt. 
Als der Jakob mit Erreichen der Altersgrenze in den
nichtaktiven Stand übertrat, blieb er trotzdem sei-
nen Feuerwehrkameraden treu und war bis zuletzt
bei festlichen und kameradschaftlichen Anlässen
immer mitten unter uns.
Wir verlieren mit Jakob Jury nicht nur einen
verdienten Feuerwehrkameraden sondern auch
einen guten Freund, der uns mit seiner Erfahrung,
seinem Wissen aber auch sehr oft mit Humor und
Tatendrang stets zur Seite stand.

Brandrat
Hans  Leitinger

Abschnittsfeuerwehrkommandant

Jakob Jury -
Florianifeier 2005

Details findet Ihr auf unserer Homepage: www.feuerwehr-unken.at

5091 Unken,
Niederland 112

Tel: 06589/20040-360

www.leikermoser.at


